
Geschichte studieren an der Heinrich-Heine-Uni Düsseldorf

Das Wichtigste in Kürze
– Lernen an einem übersichtlichen Seminar in kleinen Gruppe

– Lernen  in  konsequent  aufeinander  aufbauenden  Studienabschnitten:  zunächst 
umfassender  Überblick  über  die  historischen  Teilfächer  und  Epochen;  dann 
Erarbeitung  des  historischen  Handwerkszeugs  an  konkreten  Fallbeispielen;  und 
schließlich  die  eigenständige  wissenschaftliche  Beschäftigung  mit  selbstgewählten 
Themenbereichen. 

– Geschichte in ihrer ganzen Breite:
– von  den  Anfängen  der  klassischen  Zivilisation  im  antiken  Griechenland  bis  zur 

modernen Informationsgesellschaft von der Politikgeschichte über Wirtschaft  und 
Gesellschaft bis hin zu Kulturen und Mentalitäten vergangener Epochen

– Die Schwerpunkte:
– vier Lehrstühle in der Neuzeit
– zwei  Lehrstühle  für  osteuropäische  Geschichte  sowie  die  Geschichte  der 

Deutschen im östlichen Europa
– Medien- und Filmgeschichte, Landesgeschichte, Europastudien
– weitere Steckenpferde der Dozenten: Antike Bildungsgeschichte; Historiographie in 

der  Antike;  Frankreich;  1.  Weltkrieg;  Juden  und  Antisemitismus;  Wirtschafts-
geschichte; Kulturgeschichte

– Geschichte mit den meisten Fächern der Philosophischen Fakultät als Kern- und als 
Ergänzungsfach kombinierbar

– Voraussetzungen fürs Studium: im BA Englisch und eine weitere Fremdsprache; im 
MA bei Schwerpunktsetzung in Alter oder Mittelalterlicher Geschichte auch Latein, bei 
Schwerpunkt in Osteuropäischer Geschichte eine osteuropäische Sprache

– Vorbereitung auf  eine Vielzahl  von möglichen Berufen in  den Medien,  Bildung und 
Weiterbildung,  Informationsverarbeitung  und  öffentlichen  wie  privaten  Institutionen. 
Schon im Studium Vermittlung von berufsrelevanten Qualifikationen und Kompetenzen 
in Projektseminaren sowie der Fachbetreuung von Praktika.


